
 
99. Jahrgang 

Suchet der Stadt 

Bestes und betet für 

sie zum HERREN.  

                      (Jer 29,7) 

 

  

 

 

 

August 2025   

September 2025 

So  Ach, denk ich,                      

bist du hier so schön            

und lÿsst du®s uns so lieblich 

gehen auf dieser armen Erden.  

Paul Gerhardt 

 

Bild: B. Bauer 
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Adieu... 

"Gott befohlen" ist wohl die deutsche Entsprechung 

zum franzöischen Adieu oder dem fränkischen Adé. 

Beim Weggehen den Anderen Gottes Schutz und Se-

gen anzuvertrauen, verbunden mit der Hoffnung, auch 

selber in Gott geborgen zu bleiben: das drückt dieser 

Gruß aus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein schöner Gruß, schlicht und doch voller Kraft. Aus-

druck einer inneren Überzeugung, dass es diesen Gott 

nicht nur "irgendwie" geben muss, sondern dass unser 

Gott, der ist, einer ist, der nahe sein will und will, dass 

ich mit ihm verbunden bleibe, egal, wohin es mich 

verschlägt, was mir zustoßen oder wer mir begegnen 

wird. 

Adieu sage ich Ihnen als Pfarrer und als Mitchrist. Im 

Herbst führen meine Frau Astrid Popp und mich die 

Wege zurück nach Unterfranken, in die Kirchenge-

meinden Westheim und Eschenau im Dekanat      

Rügheim, aus dem wir im März 2021 zu Ihnen nach 

Wunsiedel gekommen waren. 

Ich verabschiede mich von Menschen und Projekten, 

für die ich mit verantwortlich war: die Atempause, die 

Offene Kirche, die ökumenische Arbeit im Allgemeinen 

und natürlich den Ökumenischen Meditationsweg 

inclusive der Zusammenarbeit mit unseren Schwes-

tern und Brüdern jenseits der Grenze.   

Ich durfte mitgestalten und mitentscheiden, mit    

etwas vorwärtsbringen und begleiten. Vielen Dank für 

diese bereichernden Erfahrungen! Aber auch für diese 

Projekte gilt: Gott befohlen, und Gottes Geist wird sie 

mit all seinen Gaben und all seiner Kraft so weiterge-

hen lassen, wie es ihm recht ist. 

Menschen haben mir als Seelsorger vertraut und mei-

ner Predigtarbeit und meiner Art, die Gottesdienste 

der Gemeinde zu gestalten, etwas abgewinnen kön-

nen. Das ist nicht selbstverständlich und auch dafür 

sage ich Dank. Es war mir eine Freude, auf diese Wei-

se Gottes Gaben weitergeben zu können. 

Vor unseren Gemeinden liegen große Herausforderun-

gen, die unsere Kirche verändern werden. Sie wandelt 

sich von einer Volkskirche, deren Entstehen im           

4. Jahrhundert gerade mit dem 1700-Jahre-Jubiläum 

des ersten Konzils der Christenheit 325 in Nizäa    

bedacht wird, in eine Bekenntniskirche, in der es   

wesentlich mehr als bisher auf die Eigeninitiative aller 

Getauften ankommen wird. 

Gottes Liebe, seine Gaben und seine Kraft werden uns 

durch diese Zeit tragen. Ganz gewiss! 

Also: Adieu, Adé, Na shledanou....Gott befohlen! 

Ihr 

 

 

Verabschiedung von Pfarrer             

Hans-Christian Neiber 

Herzliche Einladung zur Verabschiedung von Pfarrer 

Neiber im Gottesdienst am 28. September um 10 Uhr 

in der Stadtkirche Wunsiedel.  

Im Anschluss findet das ökumenische Kirchenfest 

statt, bei dem es sicherlich noch gute Gelegenheiten 

geben wird, mit Pfarrer Neiber ins Gespräch zu kom-

men und ihm alles Gute in Segen zu wünschen. 
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Ökumenisches Kirchenfest               

am 28. September 

Das ökumenische Kirchenfest findet heuer wieder 

bei uns statt. Aufgrund der vielen Festtermine im 

Juli haben wir uns ökumenisch auf diesen neuen 

Termin - den 4. Sonntag im September - verständigt. 

Nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Stadt-

kirche (mit Verabschiedung von Pfarrer Hans-

Christian Neiber) und dem gemeinsamen Abschluss 

mit Segen auf dem Marktplatz ziehen wir zurück 

zum Jean-Paul-Platz, wo es Mittagessen sowie Kaf-

fee und Kuchen gibt. 

Viele Engagierte werden gemeinsam ihren Teil zu 

einem schönen Fest beitragen. Wir bitten Sie ganz 

herzlich um Salat- und Kuchenspenden und freuen 

uns auf eine große Vielfalt von Angeboten. Wichtig: 

Aus hygienischen Gründen bzw. wegen sehr be-

grenzter Kühlkapazitäten  bitten wir darum, keine 

Torten mit Creme oder Sahne zu spenden. 

Alle weiteren Infos gibt es im Pfarrbüro! 

Vielen Dank schon jetzt! 

 

Neue Dekanatsfrauenbeauftragte 

Am 5. Juli 2025 am 

Zwölfgipfelgot tes-

dienst bei Röslau wur-

de Frau Sonja Küspert 

als neue Dekanats-

f rauenbeauf t ragte 

eingeführt. 

Wir freuen uns, dass 

sie diese Aufgabe 

übernehmen wird. 

Großer Dank ging 

auch an Frau Heidi 

Sprügel, die jahrelang 

die Dekanatsfrauenar-

beit geleitet hat. 

Herzliche Einladung zum 

Ökumenischen                           
Segnungsgottesdienst 

am Mittwoch, den                                  
24. September 2025 

um 19.00 Uhr 
in der katholischen Pfarrkirche 

Benedicere und signare: in diesen beiden lateinischen 

Begriffen steckt die ganze Bedeutung des Segens. 

Jemanden etwas Gutes zusagen und ihn bezeichnen 

² mit dem Heilszeichen des Kreuzes. 

Also: wenn Sie sich für ihr Leben etwas Gutes zusa-

gen lassen möchten und sich vergewissern lassen 

möchten, dass Sie zu Jesus Christus gehören und Sie 

nichts von seiner Liebe scheiden kann, wie Paulus 

sagt, dann kommen Sie! 

Nach 17 Jahren wieder: Ökumenischer 

Gottesdienst beim Wiesenfest 

Es war eine Neuauflage nach langer Pause: Ein öku-

menischer Gottesdienst anlässlich des Wiesenfestes. 

Der Phönix, der da am Sonntag Mittag aus der Asche 

stieg, war ein kleiner Vogel, der gerne noch wachsen 

darf in den nächsten Jahren.  

Pfarrer Günter Vogl und Pfarrer Hans-Christian Neiber 

sowie alle Mitfeiernden, die sogar eigene Kerzen und 

das Koppetentor mitgebracht hatten, ließen es sich 

nicht verdrießen - schließlich war die Fülle des      

Lebens, die uns Jesus verheißt, das Motto des Gottes-

dienstes, der von Olena Kokidko und einem ukraini-

schen Frauenchor lebendig mitgestaltet wurde.  

Foto: W. Kukla 

Foto: J. Frohmader 
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Silberne Konfirmation am 28. Juni in Wunsiedel mit 

Dekan Peter Bauer und Pfr. i. R. Jürgen Schödel.  

 

 

 

In der Zeit vom 21. September bis kurz vor dem 

Ewigkeitssonntag werden wir in unserer Stadt-

kirche wieder eine Ausstellung von Bildern be-

trachten können. 

Photograph Matthias Ley stellt Bilder aus der 

Serie £Jean Paul Soulscapes¯ aus. Die Bilder 

wurden alle im Umkreis von einer Stunde Weg 

um Wunsiedel aufgenommen, an Orten und 

Strecken, die auch der £ewigen Wanderratte¯ 

Jean Paul auf seinen Wegen in seine Geburts-

stadt Wunsiedel und von ihr weg vertraut wa-

ren. Die säkular nüchternen Photographien der 

Felder, Wiesen und Wege kontrastieren mit den 

romantisch-göttlich überladenen Landschaften 

der Romane Jean Pauls. 

Die Ausstellung wird eröffnet am Sonntag, den 

21. September nach dem Gottesdienst, also ge-

gen 11 Uhr.  

Dazu, und zum häufigen Betrachten und Nach-

sinnen, herzliche Einladung! 

Krabbelgruppe ab September  

Im Juli hat sich die Krabbel-

gruppe in die Sommerpause 

verabschiedet. Wir wünschen 

den Großen ab September viel 

Spaß in der Kita!  

Gesucht werden ab September 

Familien mit Kindern im Krab-

belalter, die Lust auf gemein-

same Treffen und das Gestal-

ten einer Krabbelgruppe     

haben. Neues Spielzeug wartet 

auf jeden Fall darauf, weiter     

bespielt zu werden.  

Bei Interesse an einem Neustart dürfen Sie sich    

gerne im Pfarramt oder bei Jugendreferentin         

Stefanie Hopp melden.  

Silberne Konfirmation in der    

Stadtkirche St. Veit 

Foto: S. Wesp 

Jean Paul Soulscapes ² Ausstellung in der Stadtkirche 
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Lauf nicht nur rechts der Pegnitz ¤ 

Am 12.07.2025 fuhren 17 Mitglieder unseres Kanto-

reichors mit zwei Kleinbussen und hochfähigen Fahrern 

im Allegro Moderato nach Lauf an der Pegnitz, wo unser 

Chorleiter 8 Jahre als Kantor gewirkt hat. Dort besuch-

ten wir zuerst die Johanniskirche am Marktplatz und 

wurden von der Ortspfarrerin Lisa Nikol-Eryazici be-

grüßt. Nach einer Vorstellung der Kirchengemeinde 

spielte uns Reinhold Schelter noch ein Stück auf der ihm 

wohl bekannten Orgel vor.  

Unter der kompetenten Führung unseres Chorleiters er-

kundeten wir die Altstadt und nach einer Kaffee-Pause 

ging es weiter nach Hersbruck. Im Hirtenmuseum durf-

ten wir nicht nur einer interessanten Führung, sondern 

auch dem Klang des Schofars (eines Antilopenhorns) 

lauschen. Daraufhin zogen wir weiter zur Stadtkirche 

Hersbruck, um den gotischen Kirchenväter-Altar zu be-

wundern. Den Kirchenbesuch beschlossen wir mit dem 

gemeinsam gesungenen Choral £Groúer Gott wir loben 

dich¯, dem ein fulminantes Orgelnachspiel folgte. Am 

Ende unseres Ausflugs stand die Einkehr im Schlossgast-

hof des idyllisch gelegenen Frankenalb-Dörfchens Klee-

dorf. Alle waren sich einig, das muss wiederholt werden! 

£Bike & Pipes¯ fėhrt in die Oberpfalz 

Die vierte Auflage des beliebten Formats führte gut 

30 Teilnehmer unter der Leitung von KMD Reinhold 

Schelter von Waldershof (Stadtpfarrkirche           

St. Sebastian mit sanierter Zeilhuber-Orgel) über 

den Steinwaldradweg zwischen Kösseinestock und 

Steinwald ins idyllische Fichtelnaabtal bis nach 

Erbendorf.  

Dort waren alle begeistert von der tollen Orgelanla-

ge mit über 80 (!) Registern, die der Organist Hol-

ger Popp vorstellte. Nach kulinarischen Genüssen 

im Café Kohr ging es wieder entlang der Fichtel-

naab nach Norden bis Brand, dem Geburtsort des 

Komponisten Max Reger (1874 ² 1916). Die dortige 

Orgel bietet sehr gute Möglichkeiten, seine Musik 

adäquat darzustellen. Die Halbtagestour beschloss 

eine kleine Andacht und die Einkehr in der örtlichen 

Pizzeria. 
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Herzliche Einladung zum £NaKa¯ am Donnerstag, 

den 18. September 2025 ab 14.30 Uhr im        

Gemeindehaus Wunsiedel. 

Das Thema für den Nachmittagskaffee stand bei  

Redaktionsschluss noch nicht fest. 

Bitte geben Sie im Pfarramt Bescheid, wenn Sie ei-

nen Fahrdienst benötigen, Tel. 6181. 

Das Evangelische Bildungs-  und  

Tagungszentrum Alexandersbad  

Im Kreis verbunden und frei! ²                 

Tanzabende für Frauen  
Leitung: Dunja Höpflinger und Veronika Kraus 
Mittwoch, 17. September und 22. Oktober,          
19.30 Uhr 

Das Grüne Band: Potenzial als erste UNESCO 

Welterbestätte für Natur und Kultur in 

Deutschland ² Alexandersbader Gespräch 
Referent: Prof. Dr. Hubert Weiger 
Donnerstag, 18. September, 19 Uhr 

Hinaus ins Grüne ²                                

nach Hildegard von Bingen 
Leitung: Ingrid Rudolf und Sigrid Strobel 
Freitag, 26. September, 18.00 Uhr, bis Samstag,     
27. September, 18.00 Uhr 

Brot und Wein ² £Die Kindsmagd¯ 

Buchvorstellung und Lesung mit Bärbel Kießling  
Sonntag, 5. Oktober, 19 Uhr 

Das Ende ist nahe!? ²                              

Seminar für ökumenisch Interessierte 

Leitung: Dr. Angela Hager und Josef Gründel  
Freitag, 10. Oktober, 18.00 Uhr bis Sonntag,          
12. Oktober, 13.00 Uhr 

£Ich sammle Worte fėr den Winter!¯ - 

Schreibwerkstatt 
Leitung: Kathrin Karban-Völkl 
Freitag, 24. Oktober, 18.00 Uhr bis Sonntag,            
26. Oktober, 13.00 Uhr 

Informationen, Anfragen, Anmeldungen unter         
Tel. 09232/9939-0 
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Einladung zum offenen Kinderhaus -  Lernen Sie uns kennen! 

Sie sind auf der Suche 

nach einem Kitaplatz 

und möchten unser 

Haus näher kennen-

lernen? 

Dann laden wir Sie 

herzlich zu unserem 

Termin £Offenes  

Kinderhaus¯ ein! 

Am Montag, 06. Ok-

tober 2025 öffnen wir 

zwischen 16:00 und 

18:00 Uhr unsere 

Türen für interessierte 

Eltern und Erzie-

hungsberechtigte.  

 

Was ist eigentlich der Betthupferl-

gottesdienst?  

Ab September findet nach der Sommerpause wie-

der unser Kleinkind-Gottesdienst am Abend statt. 

Jeden dritten Freitag im Monat (Ausnahme Ferien) 

treffen wir uns um 17.00 Uhr in der Stadtkirche 

St. Veit. Zusammen mit Wolkenschaf Wilma ent-

decken wir mit den Kleinen Geschichten von Gott 

und über den Glauben. Gemeinsam singen, erzäh-

len, spielen und beten wir. Nach einem Gute-

Nacht-Fingerspiel und einem kleinen Abendsnack, 

zu dem Jede und Jeder eine Kleinigkeit beiträgt, 

können alle Kinder und Wolkenschaf Wilma gut 

schlafen gehen. 

                 Wir freuen uns schon auf viele £alte¯                     

                 und neue Kinder mit ihren                                

                 Geschwistern, Eltern, Großeltern und  

                 allen, die gerne mit dabei sein wollen.  

In dieser Zeit können Sie unser Kinderhaus besich-

tigen, mit dem pädagogischen Team ins Gespräch 

kommen und sich umfassend über unsere Krippe, 

den Kindergarten und den Hort informieren. 

Um besser planen zu können, bitten wir um eine 

verbindliche E-Mail an kaethe- luther-

kinderhaus@t-online.de. 

Bitte geben Sie dabei an, für welchen Bereich 

(Krippe, Kiga, Hort) Sie sich interessieren.  

Ort: Käthe-Luther Kinderhaus, Talstraße 2, 95632 

Wunsiedel/Holenbrunn 

Datum: Montag, 06. Oktober 2025 

Uhrzeit: 16.00 ² 18.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen offe-

nen Austausch! 

Das Team vom Käthe-Luther Kinderhaus 


